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Der frühere italienische Außen-
minister und Senatspräsident

Senator Tomaso Tittoni ist im
Alter von 82 Jahren an den Folgen

einer Grippe gestorben

Anfangs Februar wurden in
Menemen bei Konstantinopel 28
Türken, die gegen die türkische
Republik eine Verschwörung an-
gezettelt hatten, gehenkt. Der 93-
jährige Scheik Esat, das Haupt
der Verschwörung, starb vor der
Hinrichtung an einem Herzschlag

im Gefängnis

Marschall Petain war in den
letzten Jahren Oberbefehlshaber
der französischen Armee. Er ist
jetzt von seinem Posten zurück-
getreten, um der Kommission fur
die Verteidigung Frankreichs ge-
gen Luftangriffe seine Dienste als
Vorsitzender ungehindert wid-

inen zu können

Der Reichstag ohne Nationalsozialisten.
Die Parteien der äußersten Rechten verließen bei der
Eröffnung des letzten Reichstages am 10. Februar den Saal aus
Gründen politischer Unzufriedenheit. Sie gedenken auch zunächst nicht an den
Sitzungen teilzunehmen, so daß der Reichstag vorläufig seine Geschäfte ohne sie erledigt.
Einige Mitglieder der Zentrumspartei haben sich auf die verlassenen Plätze der Rechten gesetzt
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Einmal kommt im Jahr die schöne Zeit
wo man seinen Adam von sich ghe.it.
Wer s nicht tut, der .träumt im Bett und staunt
wie so sonderbar die Welt gelaunt.

Und er sieht verrückte Häuser starren
Bis zum Dach gefüllt mit Fast nachtsnarren,
hört die Zukunftsrobbotjazzband blasen
sieht mit Clown- und Tier- und Waggisnasen

Menschen, die zu wunderlicheiFZwecken
sich ins A u s s e h n eines andern stecken,
Um so unerkannt und voller List
Das zu tun. was sonst nicht üblich ist.


	...

